
Aktivitäten Folklorechor in 2017 

Derzeit hat der Folklorechor 38 Mitglieder. Im laufenden Jahr gab es 

keine Neuzugänge. Mit Frauen sind wir gut versorgt. Bei den Tenören 

mangelt es an Männern. 

Mittwoch, 11. Januar, Erste Singstunde im neuen Jahr 

Traditionell wäre dies das Wintergrillen. Das haben wir in Winterfest 

umbenannt. Ist weniger aufwändig und trotzdem schön. Mit Ständchen 

für die Geburtstagskinder, welche über die Weihnachtsferien und dem 

Jahreswechsel aufgelaufen waren, Schwarzwälder Kirsch, Pizza, 

diversen Leckereien, Sketche, Glühwein, Märchen und dann noch der 

Rücktritt unseres Abteilungsleiters wurde der Abend vielschichtig und 

abwechslungsreich verbracht. 

Sonntag, 19. März, Musikalischer Frühschoppen im Bürgerhaus 

Hohenacker 

Unterhaltung durch Zieha-Saxer, Folklorechor, gemischter Chor und 

Frauenchörle machten insgesamt gute Stimmung. Besonders sind die 

Zieha-Saxer hervorzuheben. Sie animierten sogar gegen Ende der 

Veranstaltung, zu meinem Schrecken, einige Gäste zum Tanzen. 

Mittwoch, 26. Juli, letzte Chorstunde vor den Sommerferien 

Kurze Alibiprobe. Dann wurden die erfolgreich verbrachten 140 

Lebensjahre der Geburtstagsjubilarinnen Karsta Anders und Traudel 

Böhm gefeiert. Fleischkäse aus dem Backofen, Sekt und wieder ein 

umfangreiches und delikates Buffet,  ließ uns diesen Abend und das 

erste Halbjahr schön abschließen. 

Samstag, 09. September, GTV Vereinsausflug nach Pforzheim und 

Bad Wildbad 

Endlich Sommerferien vorbei und gleich GTV-Ausflug. Treffpunkt 

diesmal Bechtles Hof und Garage. Sekt für den Kreislauf und ein 

reichhaltiges Frühstücksbuffet stabilisierte Leib und Seele. Dann ging es 

zu dem Gaskessel nach Pforzheim. Eine Führung brachte uns Rom in 

einem 360 Grad Panorama, über drei Ebenen, optisch und akustisch aus 

dem Jahre 312 nach Christi nahe. Wirklich beeindruckend und lehrreich. 

Im Enz-Park beim Mittagessen, konnten wir uns von diesem 



Kulturschock erholen. Danach Besuch des Schmuck- und 

Uhrenmuseums wo uns manches Geheimnis der Goldschmiede und 

Uhrmacher näher gebracht wurde. Ausklang des Ausfluges in Bad 

Wildbad bei Kaffee und Kuchen und bei jeweiligem Wunsch, einem 

kurzen Rundgang durch die Fußgängerzone. Ausklang im Hirsch in 

Hohenacker mit leider sehr schwacher Beteiligung. 

Samstag, 23. September, Stimmbildung und Proben im Bürgerhaus 

Hohenacker. 

Friedrich Mack feilte wieder humorvoll an unserer Gesangstechnik. Es 

braucht schon Humor. Er gab hilfreiche Tipps und es bleibt auch sofort 

Einiges hängen. Leider versandet vieles auch wieder im Laufe der Zeit. 

Am Nachmittag frischten wir ein altes Medley auf und haben einen 

sinnvollen und erfolgreichen Tag verbracht. 

Sonntag, 15. Oktober, Herbstfest des GTV 

Trotz goldenem Herbstwetter gut besucht. Für die musikalische 

Begleitung des ökumenischen Gottesdienstes sorgten der Posaunen- 

und Folklorechor. Zum weltlichen Teil gab es Maultaschen mit 

Kartoffelsalat. Zur Unterhaltung erlebte man den Männerchor in 

Piratenausstattung, der gemischte Chor brachte Weinlieder dar und wir 

das Blüba Medley und den Fliegermarsch. Die Veranstaltung war wieder 

ein voller Erfolg. 

Donnerstag, 26. Oktober, Sportlerehrung im Bürgerhaus 

Hohenacker 

Unser Ortsvorsteher Herr Ozan hat uns eingeladen. Ich glaube da haben 

wir einen Fan gefunden. Zusammen mit der Linientanzgruppe der 

Landfrauen umrahmten wir die Veranstaltung. Mit Country Roads, 

Barbara Ann, Glory Halleluja und Oh my lovin Brother trafen wir den 

Geschmack des jungen bis mittelalterlichen Publikums, was dieses mit 

kräftigem Beifall belohnte. 

Sonntag, 03. Dezember, Adventsnachmittag im Forum Mitte in 

Waiblingen 

Start um 15.00 Uhr. Alle Plätze von einem erwartungsvollen 

Rentnerpublikum besetzt. Und jetzt zähle ich mal auf, was wir an einer 

solchen Veranstaltung abarbeiten. Das ist kein Honigschlecken. 



Kalenderlied, Joy to the World, Venite Arodiamo, Feliz Navidad, When 

the Roll is called up yonder, Petersburger Schlittenfahrt, Deck the Hall. 

Endlich Pause mit Kaffee und Kuchen. Dann Heut kam ein Engel, Gloria, 

Frosty the Snowman, Rockin around the Christmastree, Mary’s Boy 

Child, und Rudolph the red nosed Rendier. Dann noch gemeinsames 

Singen mit dem Publikum Kling Glöckchen und Schneeflöckchen 

Weissröckchen. Wir verließen eine fröhliche und adventlich gestimmte 

Altenrunde und sind für dieses Jahr wieder eingeladen. 

Samstag, 09. Dezember, Adventskonzert in unserer Erhartskirche 

Hohenacker. 

Gut beheizt und sehr gut besucht, konnten all unsere Chöre einen 

stimmungsvollen Adventssonntagabend gestalten, welcher im 

Begegnungsraum mit Glühwein, Knabbereien und angeregtem 

Gesprächen endete. 

Mittwoch, 13. Dezember, Weihnachtsmarkt in Waiblingen. 

Trotz regnerischem kaltem Wetter, sehr gut besucht. Unser Auftritt mit 

anfänglichen Beschallungsproblemen, war dann letztlich doch 

erfolgreich. Das gemeinsame Singen mit dem Publikum klappt nur, wenn 

sich Sänger vom gemischten Chor unter das Publikum mischen. Gut so 

und weiter so. Wir endeten am Glühweinstand und viele von uns trieb die 

Kälte früh nach Hause.  

18. Dezember, Weihnachtliche Singstunde im Bürgerhaus 

Hohenacker. 

Gemischter Chor, Frauenchörle und Folklorechor trugen aus Ihrem 

Advents - Repertoire vor. Ein stimmungsvoller Abend. Auch der Allgäuer 

Semmelbraten und das vorzügliche und reichhaltige Dessertbuffet sind 

hervorzuheben.  

Bei dieser Gelegenheit sollten wir uns ins Bewusstsein rufen, dass 

unsere Dirigenten, die vielen genannten und nicht genannten hilfreichen 

Hände, die leckeren gespendeten Delikatessen unsere Gemeinschaft zu 

dem macht, was sie ist:  

Eine wunderschöne und liebenswerte Ergänzung zu unserer Heimat in 

Hohenacker. 


